
alwer ochenblatl.
Amts und Jntelligenzblatt für - en Bezirk.

Nro . 50- Mittwoch 16. April ' 1651.

Amtliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Calw . ,
Bekanntmachung , betreffend die Win . !

terbaugcwerkschule in Stuttgart.
Diese seit 6 Jahren bestehende An¬

stalt ist für diejenigen Zöglinge der
Baligewerke , und zwar aus dem gan¬
zen Lande bestimmt , welche den Som¬
mer über aus Baupläzen und in Werk¬
stätten arbeiten , den Winter aber sür
eine theoretische Ausbildung benüzen
wollen . Sie fuhrt ihre Schüler durch
ä> Jahres -Kurse hindurch , deren jeder
vom Anfang Novembers bis gegen
Mitte März also 17 — 18 Wochen
dauert.

In diesen 4- Klassen erhalten sie —
neben den erforderlichen Uebungen im
deutschen Styl und insbesondere allen
Arten von GeschästS -Aufsäzen — Un¬
terricht in der reinen und angewandten
Mathematik , in allen für sie wichtigen
Fächern der Baukunde (Baumateria-
lienlchre und Daukonstruktioncn , Lehre
von den einfacheren Bauformen in ar¬
tistischer Hinsicht , von der Eintheilung
ländlicher und bürgerlicher Wohnhäu¬
ser rmd landwirthschaftlicher Gebäude,
Entwerfen derselben , Baukostenbercch-
nmig , Ballführung , Feiicrungsklinde,
und Weg - und Wasserbau ) und endlich
jm Freihand - und Ornament , sowie im
Bau -Zeichnen und Bamnodellircn.

Der Fachunterricht wird gm ätcn
Kurse so weit geführt , als eS die Be¬
dürfnisse tüchtiger Werkmeister erfordern.

Die Schüler erhalten über alle wich¬
tigeren UnterichtSfächer Diktate , welche
mit den erforderlichen Zeichnungen von
dem Vorstande und den Lehrern immer
sorgfältig durchgcsehen werden , dadurch

auch für die spätere Ausübung ihres
Berufes instruktiv und praktisch wich¬
tig sind , und deswegen für sie einen
bleibenden WeNh haben . Auch in den
Freistunden sind den Schülern dieZeich-
nungssäle zur Selbstbeschäftiguiig geöff¬
net und bisher sehr fleißig benüzt wor¬
den , so wie auch bereits eine Arme
Bibliothek für sie angelegt iU welche
ihnen Mittel zum Selbststudium liefert.

Daö Unterichtsgelb beträgt für jeden
Winter 12 fl., wird aber ärmeren flei¬
ßigen Schülern theilweije nachgelassen.
An diejenigen , welche durch Fleiß , Fort¬
schritte und Betragen sich auszeichiieu,
werden Preise bis zum Betrage von
12 fl, auSgetheilt.

Die am 15 . v . M . erfolgte Prü¬
fung der Schüler des lezte» Winters
erwies durch ein sehr günstiges Prü-
fungSErgebniß die Tüchtigkeit der An¬
stalt , cS ergab sich zugleich aber auch,
daß dieselbe weniger von der Klasse
junger Leute besucht wird , für welche
sie zunächst bestimmt ist , als von An¬
dern.

Da dieß wohl viel von dem Nicht - !
bckannlsein der Anstalt in weiteren Krei - >
sen hcrrührcn mag , so soll dem sür
den hiesigen Bezirk durch gegenwärtige
Veröffentlichung für die Zukunft begeg¬
net werden.

Es werden die Gemeindebehörden,
Eltern , Lehrmeister und die Zöglinge
im Bausacbc selbst auf die in dieser
Anstalt gebotene günstige Gelegenheit
zu einer gründlichen thcortischen und
praktischen Gewcrbsbildrmg , wie sie
dieselbe sonst nirgends finden im Lande,
aufmerksam gemacht und zu ihrer Be-
nüzung ermuntert.

Den 7 . April 1851.
K . gemeinsch. Oberamt.

Fromm . Fischer.

C a l w.
(Gemeindewald -Wirthschaft ) .

Nach längst bestehenden Vorschriften
darf in den Gcmeindewaldungen keine
Holzabfuhr stattfinden , che der betref¬
fende Revicrförstcr die jeweilige Fäl¬
lung kontrolirt , d . h . che er an Ort
und Stelle Untersuchung angestellt hat,
ob der vorangegangcncn Anweisung und
dem Nuzungsplan gcmäs die Fällung
erfolgt seie. Die Gemeindevorsteher
werden an genaue Einhaltung dieser
Vorschriften erinnert und die K . Re-
vicrsörster ersucht , jede Entgegcnhand-
lung dem K . Oberamt zur Kenntniß
zu bringen . Auch werden Lcztcre bei
diesem Anlaß weiter ersucht, über alle
Gebrechen , welche sie hinsichtlich der
Bewirthschaftung der Gcmeindewal-
dung wahrnchmen , dem Oberamt
mit Vorschlägen zur Abhilfe unmittel¬
bare Mittheilung zu machen . Mair
muß dieß und die Wiederherstellung
besseren Zustandes der bisher da und
dort zu viel und oft zur Unzeit in
Anspruch genommenen Gemcindewal-
dungen überhaupt um so mehr wün¬
schen , als bei dem Zustande des
Feldbaus in den Waldortcn man¬
che Gemeinden nur durch Sicherung
nachhaltiger Ulitcrstüzuugeu aus den
Waldcrträgnissen vor gänzlicher Verar¬
mung bewahrt werden können.

Ebendcßhalb ist cS aber auch eine
der wichtigsten Pflichten wie der Ge¬
meindebehörden , so auch der Forstbeam-
ten zu Erreichung dieses Ziels nnaus-
gesezt thätig zu sein und darum wird
bei den Gcmeindcrechmings - Abhören
auch das Oberamt diesem Gegenstand
ganz besondere Aufmerksamkeit widmen,
die Behandlung desselben genauer Erör¬
terung unterwerfen.

Den 9 . April 1851.
K . Oberamt . Fromm.
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Forstamt Wildbcrg.
Revier Slammheim.

(Holzverkauf ) .
An nachstehenden Tagen wird fol¬

gendes Nuz - nnd Brennholz unter den
bereits bekannten Bedingungen an die
Meistbietenden verkauft werden : am

Montag den 28 . April
im Dickemerwald:

39 V2 Klf . tannene Scheiter , 51 '/-
Klf . dto . Prügel , Klf . eichene
Prügel;

im Lindenrain:
8 Klf . tannene Scheiter , 10 ' >2
Klf . dto . Prügel und L37 ' >2
Stück dto . Wellen;
am Dienstag und Mittwoch

den 29 . und 30 . April
im Wasferbaum:

63 Stämme Floß - und Bauholz
28 Stück Sägklöze , 12 >7 Klf.
tannene Scheiter , 8 ' /? Klf . dto.
Prügel , 712 ^2 Stück dto . Wel¬
len ;

in der Becken-Egarte:
3 Stämme Floß - und Bauholz,
2/,, Klf . tannene Scheiter , 1 '7
Klf . dto . Prügel , 112 72 Stück
dto. Wellen;

im Lerck'enhäule:
9 Stämme Floß - und Baubolz,
98 Stück Sägklöze , 3 Klf . bu¬
chene Scheiter , 87 7? Stück dto.
Wellen , 18 7,, Klf . tannene Schei¬
ter , 3 ' /-, Klf . dto . Prügel , 1200
Stück dto . Wellen;

im Weiler:
I eichener Kloz , 78 Stämme
Floß - und Bauholz , 83 Stück
Sägklöze , V, Klf . eichene Prü¬
gel , 39Klf.  tannene Scheiter,
2372 Klf . dto . Prügel , 4312 s?
Stück dto . Wellen;

im Gebcrsack:
10 Stämme Floß - und Bauholz,
II Stück Sägklöze , 15 '7 Klf.
tannene Scheiter , 37 , Klf . dto.
Prügel , 662 72 Stück dto . Wel¬
len;

im Dickemerwald:
1 Stamme Floßholz , 61 Stück
Sägklöze;

im Lindenrain:
6 Stämme Floß - und Bauholz,
und 19 Stück Sägklöze.

Die Zusammenkunft findet statt : am
28 . April im Dickemerwald , auf der

Herrschaftstaige bei den Bruniientrögen,
am 29 . April im Schlag Wasserbaum,
am 30 . April im Schlag Weiler , se
Morgens 8 Uhr . In Beziehung auf
den Perkauf des Floß - Ban - und Kloz
Holzes aber wird bemerkt , daß solcher
in sämmtlich genannten Distrikten am

Mittwoch den 30 . April
von Vormittags 11 Uhr an

stattfindet , und es wollen sich die Lieb¬
haber um 10 72 Uhr im Weilerschlag
cinfinden.

Den 9 . April 1851.
K . Forstamt.
Gunzert.

Forstamt Wildberg.
Revier Simmozheim.

(Wiederholter Brennholz -Verkauf ) .
Am

DGnstag den 22 . April
werden in dem bei Möttlingen gelege¬
nen Schlag Hochhol;

82 72 Klf . Nadelholzschcitcr und
23 72 Klf . dto . Prügel,

ans welchen bei dem unlängst stattge¬
habten Verkauf entsprechende Preise
nicht erlöst wurden , unter den bereits
bekannten Bedingungen wiederholt zur
Versteigerung gebracht werden.

Die Liebhaber wollen sich Morgens
9 Uhr im Schlag einfindcn , und die
Ortsvorsteher werden jersucht , diesen
Verkauf in ihren Gemeinden rechtzeitig
bekannt machen zu lassen.

Den 9 . April 1851.
K . Forstamt.
Gunzcr  t.

C a l w.
(Aufforderung an die betreffenden öf¬
fentlichen Kassen , hinsichtlich der recht¬

zeitigen Anöbezahlnng der Gehalte
der Schullehrer ) .

Da diese Gehalte in der Regel für
die Empfänger keine Uebcrscknsse ge¬
währen , so müssen sie genau von Vier¬
teljahr zu Vierteljahr ausbczahlt , darf
durchaus ein Aufschub nickt mehr ge¬
stattet werden , vielmehr wird von nun
an bei der Revision der Gemeinde - und
StiftnngSRechnnngcn Untersuchung an-
gestcllt werden , ob die Termine Unge¬
halten worden seien.

Dieß ist den Gemeinde - und Stif-
tnngöpslcgcrn zur Nachachtung zu er¬
öffnen.

Den 12 . April 1851.
K . gemeinsch . Oberamt.

Fromm . Fischer.

Oberamtögericht Calw.
(Gläubigcraufruf ) .

In nachgcnanntcn Gantsachen wird
die Schnldenliquidation zu der bezeich-
neten Zeit vorgenommen werden.

Man fordert die Gläubiger dersel¬
ben unter Verweisung auf die im schwä¬
bischen Merkur erscheinende weitere Be¬
kanntmachung hicmit auf , ihre Ansprü¬
che gehörig anzumelden.
Johann Georg Gann , Schuhmacher

in Neuhengstätt,
Freitag den 16 . Mai d. I.

Vormittags 8 Uhr
zu Neuhengstätt.

Michael Nothfuß , gewes . Schmied
in Altbulach,n . und dessen hinterlaffene
Wittwe Dorothee , geb . Feuerbacher,

Montag den 19 . Mai d. I.
Vormittags 8 Uhr

zu Altbnlach.
Johann Jakob Schwämmle , Küfer in

Simmozheim,
Dienstag den 20 . Mai d . I.

Vormittags 8 Uhr
zu SiMmozheii » .

Johann Jakob Sanier , Taglöhncr in
Teinach,

Freitag den 23 . Mai d. I.
Vormittags 8 Uhr

zu Tcinack.
Heinricke Gengenbach,  Wittwe dcS
verstorbenen Löwcnwirths Gcngcnbach

. in Untcrreichenbach,
,F (eitag den 30 . Mai d. I.
t ' Vormittags 8 Uhr

zu Unterrcichcnbach.
Den 12 . April 1851.

K . Obcramtsgcricht.
Ebensperger.

E r n st ni ü h l.
Gerichtöbczirks Calw.

(Gläubiger -Aufruf ) .
Diejenigen Personen , welche an die

Verlassenschaftsmasse , ches kürzlich ver¬
storbenen Jakob Friedlich Janzi , frü¬
heren Schuldheißen iü Crnstmühl , For¬
derungen auö irgend einem Grunde zu
machen haben , werden aufgcfordcrt,
ihre Ansprüche binnen der Frist von

15 Tagen
bei dem Waisengcricht Ernstmühl an-
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zumelden und zu erweisen , widrigen¬
falls sie bei der demnächstigen Ausein-
andersezung der Verlassenschaft unbe¬
rücksichtigt bleiben würden.

Den 15 . April 1851.
K . Amtsnotcmat Waisengericht

Liebenzell . Ernstmühl,
vclt . Amtsnotar Kollmar.

Aichelberg,
OberamtS Calw.

Bei dem am 23 . März d . I . vor¬

genommenen Verkauf deS Adam Ham-
mannschen Anwesen von hier , wurde
der gewünschte Erlös nicht erzielt , es
wird demnach solcher am

Donnerstag den 1. Mai d. I.
Nachmittags 1 Uhr

auf hiesigem RathhauS zum zweiten¬
mal im öffentlichen Aufstreich vorge¬
nommen ; dasselbe besteht in:

Einem zweistockigten Wohnhaus nebst
Stallung einer besondcrn Scheuer
und -circa 7 Mrg . Aeker, Gärten
und Wiesen.

Kaufsliebhaber , auswärtige mit Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen , werden hiemit eingeladen.

Den 11 . April 1851.
Gcmeinverath.
Ans Auftrag:

Schuldhciß Wurster.
Aichelberg,

Oberamts Calw.
Da der LiegenschaftS -Verkauf des

weil . Michael Braun dahier nicht zu
Gunsten des Gläubigers ausgefallen
ist , so wird solcher am

Donnerstag den 1. Mai d . I.
Nachmittags 1 Uhr

ans hiesigem RathhauS zum zweiten¬
mal im öffentlichen Aufstrcich vorgc-
uommcn.

Dieselbe besteht in:
Einem zweistockigten großen Wohn¬

haus nebst Stallung und Scheuer
unter einem Dach ; sowie

circa 10 Mrg . Gärten , Wiesen,
Aeker , worunter aber 3 Mrg.
Wald begriffen sind.

KaufSlicbhabcr , auswärtige mit Prä¬
dikats - und Vermögens -Zeugnissen ver¬
sehen , werden hiezu cingeladen.

Den 8 . April 1851.
Gemeinderath.
Aus Auftrag:

Schuldhciß Wurster.

Calw.
(Bruncn -Bauwesen.

An dem Brunnenhaus beim Hafner-
brünnle sind 2 Senk -Schächte zu bauen.
Die Maurerarbeit ist zu 42 fl. 44 kr.
die Schlosscrarbeit zu 7 fl . 54 kr. an¬
geschlagen . Ocffentliche Abstreichsvcr-
handlung am

Mittwoch den 23 . April
Vormittags 11 Uhr

auf dem RathhauS.
Gemcinderath.

Calw.
(Brunncntrog ) .

Bei dem Färber Schmid 'schen Haus
ist ein solcher anzubringen . Es wer¬
den am

Mittwoch den 23 . April
Vormittags 11 Uhr

auf dem RathhauS drei Abstrcichsak-
korde geschloffen werden : 1) ein Brun¬
nentrog aus Steinplatten , 2 ) ein sol¬
chen aus Einem Stück 15 Eimer hal¬
tend , 3 ) zwei von je 11 Eimer auch
je auS Einem Stück.

Gemeinderath.

Außcramtliche Gegenstände.
Calw.

(Abgeordneten -Wahl ) .
Daß ich die Wahl zum Abgeordne¬

ten unter keinen Umständen annehmen
würde , habe ick, so oft davon die Rede
war , aufs Bestimmteste ausgesprochen.
Da ich höre , daß dessenungeachtet von
meiner Erwählung die Rede ist , so
wiederhole ick diese Erklärung hiemit
auch öffentlich als meinen wohlbegrün-
deten unabänderlichen Entschluß , damit
die mir zugedachicn Stimmen nichtser-
loren gehen , und damit nicht vielleicht
die ganze Wahl eine vergebliche sein
möge , was nach Umständen eintreten
könnte.

Den 14 . April 1851.
Stadtschnldheiß

Scbuldt.
Calw.  Nächsten Sonntag sowie

die ganze Woche über sind frische Lau-
gcnbrezeln zu haben bei

Beck Lutz.
Beck Weber.

Calw.
Am Ostermontag wird hier ein Nu m-

mcrnschießen  mit einer Einlage
von 24 kr. , und nach dessen Beendi¬

gung für Liebhaber ein Stern  schie¬
ßen  gehalten werden . Anfang Mit¬
tags 1 Uhr . Weitere Bestimmungen,
sofern sie von der Theilnahme abhän-
gcn — im Schüzeuhause.

Schüzenmcisteramt.
Calw.

Der Unterzeichnete macht dem Pub¬
likum die ergebenste Anzeige , daß er
von heute an wieder gut gemästetes
Hammelfleisch auöhaut.

Johannes Schroth.

ist

Hirsau.
(Tanzunterhaltung ').

Am Ostermontag ist Tanz¬
musik bei mir anzutrcffcn , wozu
ich hvflichst cinlade.

C . Schnauffer
z. Hirsch.

Calw.
Salzasche verkauft

Georg Essig.
KGGGKGGAGOGAOKE»
G Kentheim.  G
H Am Ostermontag ist bei mir G
K Tanzuuterhaltung , wozuhöflichst K
K einladet K
A D . Rüffle,  K
O z. Anker . G
K K
OKKGAGGGGGTGTÄG
G ^ O G HstK HstG G HstG HstA
Hst Hst
G Calw.  G
Hst (Hochzeit -Einladung '). Hst
G Wir beehren uns , alle un - G
Hst,ssre hiesige und auswärtige Hst
G Freunde und Bekannte zu unse - G
Hst rer Hochzeit 'auf Dienstag den Hst
H 22 . d . M . im Gasthos zum G
Hi- Rößle dahier , höflichst einzula - Hst
A den.
Hst Christof Müller,

O

A Tuchmacher, G
Hst und seine Braut
G Dorothee Henke. K

HstO Hst HstG HstK HstK -IstK HstO HstK
Calw.

Dreiblättriger Kleesamen , Rhein¬
hanfsamen und Wicken zu billigsten
Preisen bei

Louis Dreiß.
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-!!< Sonntag den 27 . d. M . sind -!!
-!I- Kümmelküchlein zu haben bei

Beck P fromm er -!!<
in der Vorstadt . -!«
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Calw.
Ein solides Mädchen, welches allen

weiblichen Arbeiten vorstehen kan» ,
sucht bis Georgii eine Stelle ; am
liebsten wäre es zu Kindern oder inS
Zimmer , da es aber kochen kann,
würde cö sich auch als Küchenmagd
verdingen. Näheres bei Ausgeber dieß.

Calw.
Gewerbe-Verein.

Heute Abend halb 8 Uhr Ausschuß-
Sizung bei Thudium.

ES kommen Miktheilnngen über Tuch-
und BukskinS-Fabrikation ans Sach¬
sen, Rheinpreußen und Belgien zur
Veröffentlichung, wozu alle Gewerbe¬
treibenden, die sich hiesür interessiren,
freundlich Ungeladen werden.

Auch für Slrumfwcber liegen inte¬
ressante Notizen zur Mitlheilung bereit,
weßhalb auch diese noch besonders zum
Besuche gebeten werden.

Calw.
Von beute an schenke ich wieder gu¬

tes Bouteillen -Bier aus.
Beck Schwämmle

in der Badgasse.
Calw.

Im Auftrag habe ich zu dem Preise
von 22 fl. zu verkaufen:

Allgemeines deutsches Conversa-
tious -Lerikvn, 12 starke Bände
in groß Lerikonformat, schön Pa¬

pier , schöner Druck und Einband;
Leipzig, bei Gebr . Neichenbach
1839 —LL.

Einsicht kann jeden Tag davon ge¬
nommen werden.

Gustav RiviniuS.
Calw.

Bei Unterzeichnetem ist zu haben:
ein tanncner Kleiderkasten, ein tanne-
ncr PscilerKommod , ein Küchcnkasten,
ei» Nachttischle, zwei tannene Tische und
eine tannene einschläfrige Bettlade.

Schreiner Gfrörer.
C a l w.

Einige Wägen Dung hat zu ver¬
kaufen

Beck Enz.
Redakteur: Gustav Rivinius.  ,

Druck und Verlag der Nivinius'scheu Buch¬
druckerei in Ealw.

Wege» des CharfreitagS erscheint nächsten
Samstag keine Nummer dieses Blattes.

Calw / den 12. April 1651

F r u ch t p r e i s e.

x. Scheffel

Kernen , . 12fl .L2kr. 12fl. 16kr. 1tfl .L8kr.
__ fl. __kr. - fl. - kr.— fl.- kr.

Dinkel , . 5fi .20kr . 5fl. 9kr. 5fl.—kr.
-fl . - fr .— fl.__kr.— fl.—kr.

Haber , . Lfl.ZOkr. Lfl.20kr . Lfl.— kr.
—fl .—kr.— fl.- kr.—fl.—kr.

p. Simri
Roggen Ifl . lökr. 1fl. 10kr.
Gerste Ist. 6kr. lfl . Lkr.
Bohnen Ist- -kr .--fl .52kr.
Wicken —fl .Lökr.--fl .LLkr.
Linsen lfl- Lkr.--fl .- kr.
Erbsen 1fl.30kr. 1fl .2Lkr.

Aufgestellt waren:
62 ScheffelKernen ILScheffelDinkel 9 ScheffelHaber

Eingeführt wurden:
190 ScheffelKernen 75ScheffelDinkel»OScheffelHaber

Ausgestellt blieben:
65 ScheffelKernen 30ScheffelDinkel lOScheffelHaber

Weitere Notizen.

Kernen Dinkel Haber

(ö,
oag.
—d Preise

6t
2 - Z.

Preise

6-
raas-

Preise

fl. kr. fl. kr. fl. kr.
8 12 L2 10 5 20 6 L 30
8 12 36 10 5 12 10 4 27

20 12 30 20 5 9 10 L 2L
20 12 2L 10 5 6 10 L 18
21 12 20 10 5 — 8 L 12
10 12 18 — -- — 5 L _
20 12 15 — _ — — — _
40
^6

12 12 — — — — — —

L 11 L8
— —

— —
—

—
—— ——

— —

Brodtare:  L Pfund K-rnenbrod 11 kr. L Pf . schwarzes Brod 9 kr. 1 Kreuzerweck muß wagen 7 ^ Leth.

Fleischtare:  1 Pfund Ochsenfleisch 9 kr. Rindfleisch 7 kr. Kuhfleisch — kr. Kalbfleisch 6 kr. Hammel¬
fleisch 6 kr. Schweinefleisch , unabgezogen 8 kr. dro. abgezogen 7 kr.

Stadtschulbheißenamt . Schulet«
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